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Thüringer holen beide Titel 
 
Schach: Franziska Hippe auf Platz vier 
 

 

In Torgelow spielte hoffnungsvoller 
Nachwuchs 
 
Kurierfotos: U. Zander 

 
 
Torgelow (EB/N. B.). Die Deutsche Meisterschaft im Schach für die Altersstufe U 11 
1994 endete in Torgelow mit den Siegen von Ferene Langheinrich und Elisabeth 
Pähtz (beide aus Erfurt). Beide konnten sich erwartungsgemäß mit großem Vorsprung 
durchsetzen. Stark konnten sich auch die Jungen und Mädchen aus Sachsen in Szene 
setzen. Aus Sicht Mecklenburg- Vorpommerns verlief die letzte Runde recht 



unglücklich. Durch eine unnötige Niederlage gab Franziska Hippe den greifbaren 2. 
Platz noch aus der Hand. Am Ende erreichte sie mit 6,5 Punkten den 18. Platz in der 
Gesamtwertung. Überraschend gut konnten die Mädchen und Jungen aus unserem. 
Land gegen die recht starke Gegnerschaft mithalten, wobei das Abschneiden von 
Landesmeister Jörg Sonnenberger aus Rostock und Stefan Decker vom Gastgeber 
hervorzuheben ist. Bester Vertreter Brandenburgs wurde Hannes Neubert aus 
Rüdersdorf mit 5 Punkten und Platz 46, während der Schwedter Tonio Schütze am 
Ende auf Rang 52 einkam. 
 
Die Ergebnisse im Überblick, Wertung der Jungen: 1. Ferene Langheinrich (SV 
Empor Erfurt) 9,5 Punkte; 2. Hannes Langrock (SG Turm Leipzig) 8,5; 3. Manuel 
Feige (SV Wilkau Haßlau) 8,5; 4. Matthias Thiele (SK König Tegel) 7,5; 5. Elisabeth 
Pähtz (SV Empor Erfurt) 7,5; 6. Philipp Balcerak (SV Koblenz) 7,5; 7. Martin 
Neubauer (SF LuheWildenau) 7,5; 8. Hermann Tydecks (Dresdner SC 1899) 7,0; 9. 
Christian Seel (SC Brühl) 7,0; 42. Jörg Sonnenberg (SYC Rostock) 5,5; 44. Stefan 
Decker (SAV Torgelow-Drögeheide) 5,0; ... 59. Robert Platz (TSG Neustrelitz) 4,5; ... 
66. Heiko Raczeck 4,0; ... 70. Tim Svensson 3,0; ... 73. Martin Otto (alle SAV 
Torgelow-Drögeheide) 2,5. 
Mädchenwertung: 1. Elisabeth Pähtz (SV Empur Erfurt); 2. Tina Mietzner (ESV Lok 
Chemnitz) 7,0; 3. Carolin Umpfenbach (GW Walershausen) 6,5; 4. Franziska Hippe 
(SAV Torgelow-Drögeheide) 6,5; 5. Yuanne Rezai Perdoma (SV Saarbrücken 70) 
6,5; 11. Ivonne Röhl (SAV Torgelow-Drögeheide) 5,0; 21. Karin Focke (SV Züsedom 
48) 4,0. 
 
 
(Quelle: Nordkurier v. 09.08.1994) 
 


